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Titel / Thema / Aufgabe 

Aktuelles 

• Wo soll es Hingehen- Themen sammeln 

• Verbesserungsvorschläge für Bildungsangebot 

• Aufgabe der Teilprojektgruppe 

 

Einzelthemen / Absprachen 

TOP Thema/Inhalt Ergebnis/Vereinbarung Offene Punkte Besonderheiten 

01.1 Vorstellungsrunde mit Abfrage der 

jeweiligen Motivation/Grund der 

Anwesenheit  in der Teilprojekt-

gruppe Erwachsenenbildung 

 

-Interesse am Projekt aber auch Skepsis am Erfolg, da Bildung kostet 

-Eigeninteresse als Nutzer +-Bildung als demokratische Notwendigkeit  

-Professionelles Interesse (TVN), da fehlende Nachfrage bei Erwachsene 

(deswegen auch geringes Angebot). Die Teilhabebarrieren der Erwach-

senen sollen erkannt und heruntergerissen werden 

-Bildungsangebot in Ostfildern kennen lernen 

-Interesse daran trotz finanzieller Grenzen ein gutes Bildungsangebot zu 

entwickeln (Thema Integration wichtig, Idee: Foren müssen geschaffen 

werden) 

  

01.2 Hinweise zur Rolle der Moderato-

ren + zur Verantwortung der Teil-

nehmer für den Prozess  

-aktive aber neutrale Mitarbeit  

-Rückkopplung in PG 

  

01.3 Was wüschen Sie sich soll am 

Ende diese Aks stehen? 

Es sollen Angebotsstrukturen für die Zielgruppe erarbeitet werden, die 

„Lust auf WeiterBildung“ machen, weil Bildungswerte dargestellt und ver-

- Zur Erkennung der Doppe-

lungen ist eine Bestandserhe-

 



 

 
TOP Thema/Inhalt Ergebnis/Vereinbarung Offene Punkte Besonderheiten 

 

 

mittelt werden. Dabei werden Hemmnisse der Zielgruppe erkannt und 

abgebaut. Das Bildungsangebot unterliegt einer Qualitätssicherung (Stan-

dards Festlegen und Prüfen)  

Um dies zu erreichen soll der Zugang, z.B. durch aufbrechen der Struktu-

ren (Vereine), erleichtert werden. Eine Bildungsberatung (Bildungslotse) 

kann den Zugang vereinfachen.  

Eine verlässliche Finanzierung des Bildungsangebots ist zu sichern. 

Durch Auflösung von Doppelungen in der Angebotsstruktur  und optimale 

Ausnutzung der bereitzustellenden Lehrräume kann das notwendige Geld 

für „Inhalte“ verwendet werden 

Gewünscht wird eine flächendeckende Angebotsstruktur die Vielfältig ist, 

auch politisch bildet und zeitgemäß ist (Kommunikationszeitalter). 

Der Zugang zum Bildungsangebot für alle Bürger muss dabei im Mittel-

punkt stehen. 

bung erforderlich 

Wie finden Sie das Bildungsange-

bot für Erwachsene in Ofi? 

Ergebnis zwischen 5 und  9   01.4 

Welche Maßnahmen schlagen Sie 

vor, damit sich das Angebot um 

eine Note verbessert? 

 

Bessere, zeitgemäßere Werbung für Bildungsangebote, damit der Zugang 

erleichtert wird. Andere  neue Angebotsformen und z.B. Foren zu ver-

schiedene Themen können das Bildungsangebot verbessern. Eine Befra-

gung zum Bildungsverhalten könnte Defizite im Bildungsangebot aufde-

cken (Marktforschung) 

Es wird nochmals darauf hin-

gewiesen, dass es zu Beginn 

der Arbeit eine Bestandserhe-

bung/-analyse geben muss 

 

01.5 Haben Sie Ideen für neue Ange-

botsformen für Ostfildern? 

Die Fragestellung wurde zunächst als zu speziell empfunden. 

Der Vorschlag aus PG –„selbstorganisierte Projekte“ (TN ergänzen „Insti-

tutionsfrei“) wurde als Kritisch in der Umsetzung angesehen, da zu unver-

bindlich. Online-Bildung anzubieten ist zunächst nicht OFI–Spezifisch 

aber sicher eine zeitgemäße Form. 

  

 


